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FUSSBALL
Verbandsliga: RW Erlinghausen -

SV Schermbeck;
Landesliga: VfL Klosterbauer-

schaft - FC Stukenbrock;
Kreisliga C Paderborn I: SG

Dahl/Dörenhagen II - TuS Sennela-
ger II, SF Beograd Paderborn -
Suryoye Paderborn II, TuS Altenbe-
ken - SV Marienloh III, SF BW
Paderborn II - SV Eintracht Pader-
born, Fatih Spor Paderborn II - SC
Borchen III, SCV Neuenbeken II -
Paderborn United (Sa., 12 Uhr);

Kreisliga C Paderborn II: Hövel-
hofer SV III - FC Westerloh Lippling
II, Türk-Gücü Paderborn II - SC
Ostenland II, SV Marienloh II - Int. FC
Paderborn, SV Sande III - FC
Hövelriege II, SJC Hövelriege III - SV
Schöning II, SuS Westenholz III -
PSV Stukenbrock-Senne II;

Kreisliga C Büren Süd: SV Atteln
II - SC Holtheim II, SG Siddinghau-
sen/Weine II - FSV Bad Wünnen-
berg/Leiberg III, SV Siddinghausen/
Weine III - SV Haaren II, VfL
Lichtenau II - SG Meerhof/Essentho
II, VfJ Helmern - SG Harth/Weiberg
II, SV Bleiwäsche - BSV Fürstenberg
II, DJK Kleinenberg II - TuS Henglarn
(alle So., 13 Uhr);

Kreisliga C Büren Nord: SV
Brenken II - SV Bentfeld II, TuS
Wewelsburg II - SC Scharmede II,
SV Geseke III - SV Verlar II, SuS
Boke II - TSV Tudorf II, VfL Thüle II -
VfB Salzkotten II, TuS Mantinghau-
sen II - SC Verne II, SV Upsprunge III
- SV Upsprunge II (alle So., 13 Uhr);

Frauen-Landesliga: VfL Lieme -
SC Borchen (So., 15 Uhr);

Frauen-Kreisliga: SG Ostenland/
Delbrück - TuS Eichholz-Remmig-
hausen, TuS Sennelager - SpVg
Brakel, FSV Pivitsheide - FC Hövel-
riege (alle So., 11 Uhr);

A-Junioren-Bezirksliga: DJK
Mastbruch - Hövelhofer SV, TuRa
Elsen - TuS 08 Senne, SpVg Brakel -
Delbrücker SC (alle So., 11 Uhr);

B-Junioren-Westfalenliga: SC
Paderborn 07 - SF Oestrich/Iserlohn
(So., 11 Uhr, Goerdeler);

B-Junioren-Landesliga: VfL
Theesen - SC Paderborn 07 II (Sa.,
13 Uhr);

B-Junioren-Bezirksliga: Delbrü-
cker SC - VfL Theesen II, Blomber-
ger SV - DJK Mastbruch (beide So.,
11 Uhr);

C-Junioren-Landesliga: RW Ah-
len U 14 - SC Paderborn 07 (Sa., 15
Uhr);

C-Junioren-Bezirksliga: SV Hei-
de - SV Eintracht Jerxen-Orbke,
Delbrücker SC - SV Vörden, SV
Brilon - SV 21 Büren (alle Sa., 15
Uhr);

Mädchen-Bezirksliga: SC Bor-
chen - SV Upsprunge (Sa., 15 Uhr). 

SPORT IN KÜRZE
SC Scharmede

Jahreshauptversammlung der
Fußball-Abteilung heute um 20
Uhr in der Gaststätte Wiehmeier. 

SV Steinhausen

Jugendversammlung heute um
18 Uhr im Vereinslokal »Haus
Wormstall«. Um 20 Uhr schließt
sich an gleicher Stätte die Mitglie-
derversammlung mit Wahlen und
Ehrungen an.

TV Büren

Bei der Kreisranglisten-Endrun-
de des männlichen Nachwuchses
des Tischtenniskreises Arnsberg-
Lippstadt in Soest belegte C-
Schüler Jan Litschke vom TV
Büren in der Schüler B-Konkur-
renz einen tollen fünften Platz. 

SV Haaren

Generalversammlung am Frei-
tag, 2. März, um 20 Uhr im
Gasthof Erftemeier.

Janars Kikajew vom JC Schloß Neuhaus gewann seinen
ersten Kampf per Schulterwurf (Foto). Im Viertelfinale

der Westdeutschen Einzelmeisterschaft in Holzwickede
schied er jedoch aus. Foto: Andreas Gaidt

SCB-Judoka Jan Zernke 
verteidigt den U 20-Titel
Westdeutsche Einzelmeisterschaften in Münster und Holzwickede

K r e i s  P a d e r b o r n  (WV).
Judoka Jan Zernke vom SC
Borchen hat in Münster seinen
Titel als Westdeutscher Einzel-
meister der Männer U 20 in der
Klasse bis 55 kg verteidigt und
fährt im kommenden Monat zu
den Deutschen Meisterschaften
nach Frankfurt/Oder. 

Souverän und mit gewohnt gu-
ten Techniken kämpfte er sich in
allen drei Kämpfen durch die
Vorrunde. Im Viertelfinale traf
Zernke auf einen unangenehmen
Linksausleger, gegen den er seinen
Kampfstil etwas verändern muss-
te, um einen Ippon zu verbuchen.
Mit seinem nächsten Gegner kam
er wesentlich besser klar, so dass
er schnell mit Wurf gewann. Im
Finale stand ihm der Vorjahres-
dritte gegenüber, den er im ver-
gangenen Jahr im Halbfinale be-
siegt hatte. Dieser Kampf endete
so schnell zu Gunsten Zernkes,
dass es die Zuschauer kaum regis-
trierten. Das war ein würdiger
Abschluss für den einzigen Kämp-
fer dieser Meisterschaft, der seinen
Titel verteidigen konnte.

Zum tragischen Helden avan-
cierte Timo Peschka vom TV 1875
Paderborn, der in derselben Ge-
wichtsklasse gestartet war. Nach
drei sicheren Siegen in der Vor-
runde zählte auch er zu den
Favoriten. Im Viertelfinale traf er
auf den Kölner Bezirksmeister,
den dritten starken Kämpfer, dem
er sich unglücklich mit Yuko
geschlagen geben musste. Auf
Grund des Modus' war hier End-
station für Timo. Bitter nur, dass
drei der vier für die Deutschen
Meisterschaften Qualifizierten von
Timo heuer oder vor kurzem ge-
schlagen wurden. So hat er als
einziger in diesem Jahr Jan Zernke
besiegt. Timos Vereinskollegen
Christian Bentler und Jan Pröß-
dorf erwischten in der Klasse bis
81 kg sehr schwere Gegner. Trotz
guter Leistungen, besonders in den
ersten beiden Kämpfen, reichte es
nicht für einen Sieg.

In der Gewichtsklasse bis 57 kg
der Damen U 20 starteten Sarah
Kurze (SC Borchen) und Lea
Lescher (SC Grün-Weiß Pader-
born). Während Sarah sieglos
blieb, obwohl sie in zweien ihrer
drei Begegnungen dem Erfolg na-
he war, konnte Lea ihre erste
Gegnerin in einem packenden Bo-
denkampf bezwingen. In den fol-
genden beiden Kämpfen gelang ihr
dies jedoch kein weiteres Mal. Die
Leistungen zeigen, dass die Judo-
ka aus dem Kreis Paderborn gut
mit den Rivalen aus Köln und
Düsseldorf mithalten können.

Enttäuschend dagegen verlief
die Westdeutsche Einzelmeister-
schaft für die heimischen Judoka
der U 17 in Holzwickede. In stark
besetzten Klassen konnten die
Paderborner Kämpfer zwar punk-
ten, mussten sich aber am Ende
mit Plätzen im Mittelfeld zufrie-
den geben. Dabei hatten sie in
diesem Jahr berechtigte Hoffnun-
gen, trotz des vollständig angetre-
tenen Landeskaders zumindest
unter die ersten Fünf zu kommen.
Für den JC Schloß Neuhaus fing
alles so gut an. Janars Kikajew
setzte sich im ersten Kampf gegen
Stefan Eberz aus Bottrop mit
Wazaari durch. Im Viertelfinale
musste er sofort ein Yuko einste-
cken und kämpfte gegen den
Rückstand an. Doch zu mehr als
einem Koka reichte seine Kraft
nicht. In der Trostrunde kam er
schnell zu Fall, konnte sich aus
einem Haltegriff nicht befreien

und schied gegen den späteren
Dritten aus Wermelskirchen aus.

Timur Misaew ging zunächst
gegen Josef Hamraev aus Münster
mit Wazaari für Haltegriff in
Führung. Eine einzige Sekunde
Halten fehlte ihm für Ippon – und
dann wurde er auch noch kurz vor
Schluss selbst geworfen und un-
terlag mit vollem Punkt. Seinen
zweiten Kampf entschied er sicher
für sich. Dann ging es gegen Kevin
Resag vom TSV Bayer 04 Leverku-
sen. Der finanzkräftige Verein
vom Rhein hat in den vergangenen
Jahren eine starke Judogruppe
aufgebaut, die Kämpfer zählten
allesamt zu den Titelaspiranten.
Doch Timur ging erneut mit Wa-
zaari in Führung, legte ein Yuko
nach. Erst in den letzten einein-
halb Minuten des Kampfes steckte
er auf, musste ein Wazaari einste-
cken, dann ein Koka, zum Schluss
noch ein Yuko und das war das

Aus gegen den späteren Dritten.
Beide Neuhäuser haben allerdings
noch ein Jahr in der U 17 vor sich.

Für den TV Paderborn startete
Dominik Brett in seinem letzten
U 17-Jahr. In seinem ersten Kampf
gegen den Vizemeister aus Müns-
ter zeigte er eine starke taktische
Leistung und wurde mit einem
Sieg durch Koka belohnt. Gegner
Nummer zwei kam aus dem Köl-
ner Bezirk und war ein kräftiger
und kompakter Kämpfer. Dominik
hatte arge Probleme und unterlag
nach mehr als drei Minuten durch
einen Harai-goshi. In der Trost-
runde traf er erneut auf einen
Kölner, mit dem er wesentlich
besser klar kam. Durch eine Fehl-
entscheidung jedoch verlor Domi-
nik, da der Kampfrichter einen
Angriff auf die Wirbelsäule über-
sah. Aufgrund der Schmerzen
musste der Paderborner dann den
Kampf aufgeben. 

Um wichtige
Punkte im
Kellerkampf
WBV-Ligen

K r e i s  P a d e r b o r n  (sh).
Nach dem freien Karnevalswo-
chenende treten die Basketbal-
ler aus den WBV-Ligen zum
großen Schlussspurt an, die
letzten fünf Saisonspiele stehen
bevor. Besonders für die Damen
der Paderborn Baskets und den
TV Salzkotten II geht es um
eminent wichtige Punkte. 

2. Regionalliga 
Paderborn Baskets II - BG Ha-

gen (Sa., 20 Uhr, Fürstenberg
Realschulhalle). Ohne drei Leis-
tungsträger muss Trainer Dirk
Happe auskommen. Gegen den
Tabellenführer fehlen Daniel
Tusek, Thomas Gajda und Robert
Huelsewede (Auswahl-Lehrgang).
Die Lücke soll mit Spielern aus
der Dritten aufgefüllt werden.
Happe weiß, dass sein Team
»nichts zu verlieren hat« und setzt
auf die Außenseiterchance.

TV Ibbenbüren - SC Borchen
(Sa., 19 Uhr). Ebenfalls als Außen-
seiter reist Borchen zum TV, der
nach einem sehr starken Start
(neun Siege in Folge) nun ohne
US-Amerikaner nur noch halb so
stark scheint (drei Siege aus den
jüngsten acht Spielen). Der SCB
kann in den verbleibenden fünf
Spielen wieder auf die Unterstüt-
zung von Center Dominik Klein-
schmidt bauen, nachdem sich Lu-
kas Radwanski in Richtung
»Down Under« verabschiedet hat. 

Oberliga 
Paderborn Baskets III - UBC

Münster II (Sa., 16 Uhr, Fürsten-
berg Realschulhalle). Die Baskets
haben aus dem Hinspiel noch
einiges gutzumachen (76:82). Ge-
gen die jungen und aggressiv
auftretenden Münsteraner möchte
Trainer Martin Krüger mit hoher
Verteidigungsintensität früh für
klare Verhältnisse sorgen. 

Landesliga 
SC GW Paderborn - TuRa Elsen

(So., 11 Uhr, Goerdeler). Zu früher
Stunde steht das Derby an. Die
Elsener gewannen das Hinrunden-
spiel (72:66), müssen nun aber
neben Jordi Perez und Christian
Rötke (beruflich) auf zwei weitere
Center verzichten. Beim SC Grün-
Weiß setzt man auf die Revanche,
die Gastgeber können personell
aus dem Vollen schöpfen. 

TV Salzkotten - SV Brackwede
II (So., 16 Uhr, Hederauenhalle).
Vor einem sehr wichtigen Spiel
steht die Sälzer Reserve. Gegen
den Tabellenletzten müssen zwei
Zähler eingefahren werden, um
auf dem letzten Nichtabstiegsplatz
zu verweilen. Der unter ihnen
stehende Konkurrent TSVE Biele-
feld III hat ebenfalls 8:26 Punkte,
der direkte Vergleich fällt aber
zugunsten der Salzkottener aus. 

Damen-Oberliga 
Paderborn Baskets - SG Ruhr-

baskets (Sa., 18 Uhr, Fürstenberg
Realschulhalle). Vor einem ebenso
wichtigen Kellerduell stehen die
Baskets-Damen. Der Tabellenletz-
te ist zu Gast und muss wie im
Hinspiel geschlagen werden
(67:48). »Das ist eines der Spiele,
die wir unbedingt gewinnen müs-
sen«, weiß Trainer Artur Gacaev. 

Damen-Landesliga 
TSVE Bielefeld II - SC Borchen

(So., 12 Uhr). Im Hinspiel zeigte
sich Bielefeld in der Schlussphase
cleverer. Für das Rückspiel rech-
net sich SCB-Coach Jörn Eggers
einiges aus, kann nach personellen
Engpässen wieder auf den gesam-
ten Kader zurückgreifen. 

Kreisliga A Büren: Verfolgerduell in Lichtenau
Sportkreis Büren (fb). Wenn es

das Wetter zulässt, wird am Wo-
chenende der 17. Spieltag in der
Kreisliga A Büren ausgetragen.
Während das für gestern angesetz-
te Spiel DJK Kleinenberg - SV
Upsprunge abgesagt wurde, findet
heute um 19 Uhr das Verfolgerdu-
ell des Tabellensiebten VfL Licht-
enau gegen den Dritten TSV Tu-
dorf statt. Der Spitzenreiter SG
Meerhof/Essentho hat am Sonntag
in Meerhof den Tabellenfünften
SuS Boke zu Gast.

Vor dem Spiel in Lichtenau
haben die Trainer beider Teams

den zweiten Tabellenplatz als neu-
es Saisonziel ausgegeben. Der
zweite Platz würde in dieser Sai-
son bekanntlich zum Aufstieg rei-
chen, wenn die SG Meerhof/Es-
sentho Meister werden sollte.
Lichtenaus Trainer Harald Sine-
mus geht zuversichtlich in die
restlichen 14 Spiele. »Unsere Vor-
bereitung war gut. Vier Punkte auf
den SV 21 Büren sind sicherlich
aufzuholen. Dafür müssen wir im
Jahr 2007 allerdings deutlich bes-
ser in der Defensive stehen«, sagte
Sinemus vor dem Spiel gegen
Tudorf. Die VfL-Abwehr, mit 37

Gegentoren die schlechteste aller
Teams aus der oberen Tabellen-
hälfte, wurde zur Rückrunde mit
Peter Rüsing (SC Borchen) ver-
stärkt. Ob Rüsing am heutigen
Freitag eingesetzt werden kann,
ist allerdings wegen Achillesseh-
nenbeschwerden fraglich. Defini-
tiv wieder im Kader stehen dage-
gen die Brüder Golo und Alexan-
der Leifeld. Der TSV Tudorf will
sich am Freitag unbedingt für die
2:4-Hinspielniederlage revanchie-
ren. TSV-Coach Babrak Nassery
fährt sehr optimistisch nach
Lichtenau. »Im Hinspiel war mei-

ne Elf nach der schweren Vorbe-
reitung und den Pokalspielen noch
nicht richtig fit. Dass sieht nun
ganz anders aus«, blickt Nassery
zuversichtlich auf das erste Punkt-
spiel im neuen Jahr.

Tabellenführer Meerhof/Essent-
ho will sich am Sonntag um 14.30
Uhr gegen Boke für die 1:2-Hin-
spielniederlage revanchieren. SG-
Trainer Miguel Pardo steht dabei
Stürmer Klaus Thielemann (Mus-
kelprobleme) nicht zur Verfügung.
Während die SG ab sofort auf
Sergej Wernergold (Viktoria Riet-
berg) verzichten muss, hat sich

beim SuS Mittelfeldspieler Stefan
Stoike abgemeldet. Im Gegenzug
kehrt dafür Stürmer Thorsten
Probst vom SV Upsprunge zurück.

In einem für den Abstiegskampf
richtungsweisenden Spiel emp-
fängt am Sonntag der Drittletzte
SC GW Holtheim den Vorletzten
SV GW Anreppen. Die Elf von
Holtheims Trainer Frank Jakobs-
meyer hofft dabei auf den zweiten
Heimsieg dieser Saison. Schluss-
licht SC RW Verne geht mit dem
neuen Trainerduo Martin Wegener
und Winfried Nölkensmeier in die
restlichen Spiele und hofft gegen

den Elften SC RW Husen auf die
Wende im Kampf um den A-Liga-
Klassenerhalt.

So tippen Harald Sinemus und
Babrak Nassery den 17. Spieltag:
FSV Bad Wünnenberg/Leiberg II -
SV Brenken (12.30 Uhr in Bad
Wünnenberg) 1:2 (Sinemus), 1:2
(Nassery); SC RW Verne - SC RW
Husen 1:2, 1:0; VfL Lichtenau - TSV
Tudorf 2:0, 0:2; SG Meerhof/Essent-
ho - SuS Boke 1:1, 1:1; SV RW
Haaren - SG Siddinghausen/Weine
1:1, 1:0; TuS Mantinghausen - SV 21
Büren 1:3, 1:1; SC GW Holtheim -
SV GW Anreppen 1:2, 1:2.

Badminton: Geuenich auf internationaler Ebene
Hövelhof (WV). Gleich zwei Mal

innerhalb von zehn Tagen spielt
Vera Geuenich vom BC Phönix
Hövelhof bei Turnieren der Euro-
päischen Badminton Union . Vom
28. Februar bis 3. März finden im
niederländischen Haarlem die
Dutch–Junior–Open 2007 statt.
Dort gehen Spielerinnen und Spie-
ler aus 25 Nationen an den Start.
Neben den stärksten europäischen
Badmintonnationen haben auch
eine Reihe asiatischer Länder ihre

Nachwuchsspielerinnen und -spie-
ler gemeldet, wie Indonesien, Ma-
laysia, Singapur und Hongkong.

Im Damendoppel tritt die
16-jährige Schülerin mit Carla
Nelte (EBT Berlin) an. Sie treffen
in der ersten Runde auf die polni-
sche Paarung Mariela Gradziels-
ka/Aneta Wojtkowska. Im ge-
mischten Doppel startet sie mit
Adrian Gevelhoff (1.BV Mülheim).
Hier heißen die Erstrundengegner
Phillipe Charron/Ying Suet Tse

(Kanada/Hongkong). Im Einzel
hat Vera ein besonders schweres
Los gezogen: Sie trifft zum Auf-
takt auf die an Drei gesetzte
Indonesierin Aprilia Yuswandari.

Von Haarlem aus fährt der
internationale Tross eine Woche
später dann ins Ruhrgebiet. Hier
finden vom 8. bis 11. März in
Bottrop die German–Junior–Open
statt. Gemeldet haben für dieses
größte internationale Badminton-
turnier in Deutschland Aktive aus

28 Nationen. Im Doppel geht Vera
mit Laura Riffelmann (Herringen)
an den Start, im gemischten Dop-
pel wieder mit Adrian Gevelhoff.

Beide Veranstaltungen bieten
für die Hövelhofer Nachwuchs-
spielerin, die seit Januar 2007 als
einzige Athletin aus OWL auch
zum D/C-Kader des Deutschen
Badmintonverbandes gehört, eine
gute Gelegenheit Erfahrungen ge-
gen stärkste internationale Kon-
kurrenz zu sammeln.


